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Aktueller Stand der ästhetischen
Gesichtschirurgie –
Schönheitschirurgie mit System
von Frank Muggenthaler

Das Gesicht – unser Fenster zur Welt
m Gesicht unseres Gegenübers spiegelt sich die Iden-
tität des Menschen wider. Es ist das Fenster, durch
das unsere Seele mit der Umwelt in Kontakt steht.

Unsere Sinne sind darauf trainiert, in den Gesichtern der
Mitmenschen deren persönliches Wesen zu erkennen.
Wenn uns ein Gesicht besonders anzieht, empfinden wir
es als schön. Altersbedingte Veränderungen heben das
Unverwechselbare einer Person hervor, weisen aber auch
auf eine allgemeine Ermüdung hin, die häufig uner-
wünscht ist.

Die Schönheitspflege und insbesondere das Bestre-
ben, die Schönheit des Gesichtes hervorzuheben und vor
unerwünschten Altersveränderungen zu bewahren, war
immer ein wichtiger Bestandteil aller hoch entwickelten
Kulturen.

Die Ästhetische Chirurgie und die Kosmetik haben
als gemeinsames Ziel, mehr Freude am eigenen Aussehen
zu geben und damit die Lebensqualität zu verbessern. Die
Entwicklung neuer Techniken sowie die Kenntnis der
Bedeutung von «Schönheit» und der Grundlagen des
Alterns eröffnen inzwischen Perspektiven, die vor wenigen
Jahren noch undenkbar waren.

Um so wichtiger ist es geworden, das konkrete Ziel
einer Schönheitsoperation im Voraus zu definieren.

Dies setzt eine exakte Analyse aller Faktoren voraus,
die darüber entscheiden, ob ein Gesicht jung und schön
aussieht oder nicht.

Der Beauty Check
Die Anziehungskraft eines Gesichtes wird in erster Linie
von Augen, Mund und Nase bestimmt. Betrachtet man die
gesamten Proportionen des Gesichtes und des Kopfes, ist

dieses «Magische Dreieck» (Abbildung 1 und 2) in der
Jugend relativ gross. Hohe Augenbrauen, weit geöffnete
Augen, eine gut ausgeprägte Wangenprominenz und
volle Lippen unterstreichen den jugendlichen Ausdruck und
werden allgemein als attraktiv empfunden. Darüber hinaus
gibt es eine Vielzahl zusätzlicher Details, die uns mehr
oder weniger bewusst den Eindruck von Schönheit vermit-
teln. Dazu zählen beispielsweise die Position des Haar-
ansatzes, die Ohrform und die Haut-Beschaffenheit.

Eine zentrale Bedeutung hat der Hals. Er ist in der
Jugend schlank und unauffällig. Im Verlauf der Alterung2
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Abbildungen 1 und 2:
Das «magische Dreieck»: Schönheit und Anzie-
hungskraft des Gesichtes



Leider können wir die Patientenbilder im 
Internet nicht zeigen, da die Patienten- 
Freigabe ausschliesslich für dieses Fach-
journal vorliegt.
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Nachbehandlungen täglich, danach sollten sie für weite-
re zwei bis sechs Wochen zweimal wöchentlich zum Ein-
satz kommen (Abbildung 4 und 5).

Aufgabe der Reflexzonen- und Ganzkörpermassage
ist es, Spannungen im Körper zu lösen, womit das Wohl-
befinden gesteigert und das Abschwellen beschleunigt
wird.

Sowohl bei der Lymphdrainage als auch während
der Massage kann die Sauerstofftherapie zur Anwendung
kommen. Die heilungsfördernde Wirkung des Sauerstoffes
beschleunigt deutlich die Heilung. 

Bei einer schonenden Operationstechnik und der
konsequenten Nachbehandlung sind Schmerzen, Bluter-
güsse oder ausgeprägte Schwellungen nach Facelift-Ope-
rationen eine Seltenheit. �
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